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40 Exemplaren (DIN A 5, gebunden) 
6 Exemplaren (DIN A 4, gebunden). 
wenn die Veröffentlichung der Arbeit in wesentlichen Teilen in einer 
wissenschaftlichen Zeitschrift erfolgt, 
sowie, zusätzlich 6 Sonderdrucken der Teilveröffentlichung(en) (mit 
Titelblatt, siehe Muster) 
6 Exemplaren, wenn ein Verleger die Verbreitung über den Buchhandel 
übernimmt, eine Mindestauflage von 150 Exemplaren nachgewiesen wird 
und auf der Rückseite des Titelblattes die Veröffentlichung als Dissertation 
unter Angabe des Dissertationsortes ausgewiesen ist, 
6 Exemplare (DIN A 4 oder DIN A 5 gebunden). wenn eine elektronische 
Veröffentlichung der Arbeit durch die Universitätsbibliothek erfolgt. 
Der Nachweis der Veröffentlichung gegenüber dem Fachbereich ist erbracht: 
a) durch Vorlage der Empfangsbestätigung der Universitätsbibliothek über den 
Erhalt der 40 Pflichtexemplare, 
b) durch Vorlage der Empfangsbestätigung der Universitätsbibliothek über den 
Erhalt der 6 Plichtexemplare sowie einer schriftlichen Bestätigung des 
Betreuers, daß die vorgelegten Publikationen die wesentlichen Resultate der 
Dissertation umfassen. Als Beleg für die Publikation genügt eine schriftliche 
Bestätigung durch den Herausgeber, daß die Arbeit(en) zum Druck 
angenommen wurde(n), 
c) durch Vorlage der Empfangsbestätigung der Universitätsbibliothek über den 
Erhalt der 6 Pflichtexemplare sowie die schriftliche Bestätigung des 
Verlages, daß die Arbeit mit einer Mindestauflage von 1 50 Exemplaren 
gedruckt wird, 
d) durch Vorlage einer Empfangsbestätigung der Universitätsbibliothek über 
den Erhalt der 6 Pflichtexemplare sowie eines Exemplars in einem zur 
elektronischen Veröffentlichung geeigneten Format. 
In jedem Fall ist dem Fachbereich zur Weiterleitung an die Referenten je ein Exemplar der 
gebundenen Dissertation zu überlassen. Hinzu kommen die Exemplare, die vom Betreuer bzw. dem 
zuständigen Institutsleiter erbeten werden können und deren Anzahl direkt zu erfragen ist. 
